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Kahla sticht!

Kahla will Sitz des Thüringer
Landesskatverbandes erobern.

Hauptamtsleiter Albert Weiler (l.) und
Ludwig Wahren, 1. Vorsitzender 1. Kahlaer SC e. V.

wollen sich dafür engagieren.
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Nachrichten aus dem Rathaus

Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG

Mitteilung

Sehr geehrte Bürger/in der Bachstraße in Kahla
Hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass sich der Abholrhythmus für Ihre Blaue Papiertonne ändern wird.

Alt: Donnerstag gerade Kalenderwoche
Neu: Donnerstag ungerade Kalenderwoche

1. Abholung im neuem Rhythmus ab 03.02.2011
Vielen Dank für Ihr Verständnis
Mit freundlichen Grüßen
Veolia Umweltservice Ost GmbH & Co. KG

Ein Hauch des Mesozoikum-Zeitalters in der Bibliothek

Am Dienstag, dem 25.01.2011 wehte ein Hauch des Mesozoi-
kum-Zeitalters durch die örtliche Bibliothek, denn es waren zwei
Gruppen Dinos aus der Evangelischen Kindertagesstätte „Ge-
schwister Scholl“ zu Gast. Aber keine Angst! Die beiden Dino-
Gruppen waren sehr lieb und es wurde von Frau Blumenstein
und Frau Niebisch keine große Zähmungsfähigkeit benötigt, um
die Aufmerksamkeit auf sich zu ziehen. Es brauchte lediglich ei-
ne gute Geschichte (Die Fiedelgrille und der Maulwurf), welche
Frau Niebisch vorlas und die Erklärung zur Frage, wie ein Buch
denn eigentlich entsteht. Beide Dino-Gruppen hörten interes-
siert zu und stellten „bissige“ Fragen. Sie waren Feuer und
Flamme, als es darum ging, die Geschichte von der Grille und
dem Maulwurf nachzuerzählen.
Zum Schluss ihres Besuchs konnten die Dinos in verschiedene
Bücher reinschnuppern und trafen dabei auch auf „Überleben-
de“ aus verschiedenen Zeitaltern, nämlich alte und neue Ge-
schichten. Die Bibliothek ist jederzeit für Dinos und andere Kin-
der offen und freut sich auf eine weitere Zusammenarbeit, denn
wo bekommt man es heute schon noch mit Dinos zu tun?!

Ende der amtlichen Bekanntmachungen



Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst
Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen hat den zahn-
ärztlichen Notdienst neu geregelt. Ab 01.01.2007 steht für Pa-
tienten mit akuten Schmerzen landesweit die zentrale Not-
dienstnummer

0180 5908077 (0,12 EUR pro Minute)
zur Verfügung.
Des Weiteren wurden die Bereitschaftszeiten der Zahnärzte ge-
ändert. Die Bereitschaftszeit beginnt für das Wochenende am
Freitag um 18.00 Uhr und endet am Montag 8.00 Uhr. Für ge-
setzliche Feiertage beginnt die Bereitschaft um 18.00 Uhr des
Vortages und endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der
Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Notfall-
vertretungsdienstes von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 18.00
Uhr bis 19.00 Uhr. Neben der Notdiensttelefonnummer können
sich die Patienten auch im Internet über die Notdienstpläne ih-
rer Region informieren. Auf der Internetseite der KZV Thüringen
sind unter www.kzv-thueringen.de unter dem Hauptmenü Not-
dienst die Pläne für die nächsten 14 Tage eingestellt.

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Ab dem 01.01.2011 wird der Notdienstplan der Apotheken ge-
ändert. Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadt-
roda) ist dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu ent-
nehmen oder über die Rettungsleitstelle Jena zu erfragen.

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla

1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 8.00 - 12.00 Uhr

und 16.00 - 22.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist
über die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena: 03641 / 597620 oder

03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Die bisherige Regelung, d. h. Notfalldienst in den Praxen der
niedergelassenen Ärzte, entfällt.

Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 o.
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste
Strom 0 36 41/68 88 88
Gas Tag 08 00/686 11 77

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77
Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
Nacht/Sonn- und Feiertage 03 66 01/5 7

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla,

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla,

Rathaus, Markt 10 77 326

Standesamt der Stadt Kahla,

Rathaus, Markt 10 77 322

Bürgerbüro,
Rathaus, Markt 10 77 141

Anträge:
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise,
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren,
Informationen:
Müllentsorgung
Eintrittskartenservice:

Touristeninformation/Informations-
und Buchungszentrum (IBZ),

Margarethenstraße 7/8 7 84 39
Öffnungszeiten Touristinformation Kahla
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Stadtmuseum Kahla
Margarethenstraße 7/8 76 268
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr (Einlass bis 16.30 Uhr)
DRK 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

i
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Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Am Langen Bürgel 19 (Regelschule)
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13,
07607 Eisenberg 036691/5 72 00
Schuldnerberatungsstelle
AWO-Kreisverband 036601/2 53 03

Wir gratulieren

... zum Geburtstag
Die Stadtverwaltung gratuliert recht herzlich allen Geburts-
tagskindern im Februar 2011 ganz besonders
am 01.02. Herrn Lothar Schreck zum 73. Geburtstag
am 02.02. Herrn Rudi Finke zum 79. Geburtstag
am 02.02. Frau Gisela Müller zum 78. Geburtstag
am 02.02. Herrn Gerd Kempka zum 76. Geburtstag
am 02.02. Herrn Erich Reich zum 76. Geburtstag
am 02.02. Herrn Manfred Rabe zum 70. Geburtstag
am 03.02. Frau Christa Hein zum 85. Geburtstag
am 03.02. Herrn Josef Fries zum 80. Geburtstag
am 03.02. Herrn Emil Skibbe zum 74. Geburtstag
am 04.02. Frau Irene Sachse zum 74. Geburtstag
am 04.02. Frau Ursula Hadersbeck zum 72. Geburtstag
am 04.02. Frau Lore Fülle zum 70. Geburtstag
am 05.02. Herrn Werner Schunke zum 82. Geburtstag
am 05.02. Frau Ursula Blumenstein zum 80. Geburtstag
am 05.02. Herrn Manfred Müller zum 70. Geburtstag
am 06.02. Frau Ella Schwarz zum 95. Geburtstag
am 06.02. Herrn Alfred Kriebus zum 83. Geburtstag
am 06.02. Herrn Konrad Klose zum 71. Geburtstag
am 07.02. Frau Erika Becker zum 88. Geburtstag
am 07.02. Herrn Helmut Lorenz zum 74. Geburtstag
am 07.02. Frau Ursula Marek zum 74. Geburtstag
am 07.02. Herrn Wolfgang Bauer zum 73. Geburtstag
am 07.02. Herrn Willi Radtke zum 73. Geburtstag
am 08.02. Frau Klara Kluge zum 75. Geburtstag
am 08.02. Herrn Rainer Vulpius zum 74. Geburtstag
am 08.02. Herrn Günther Golibrzuch zum 74. Geburtstag
am 09.02. Herrn Johannes Meyer zum 81. Geburtstag
am 10.02. Frau Dora Knopf zum 89. Geburtstag
am 10.02. Frau Annelies Timmreck zum 79. Geburtstag
am 10.02. Frau Brigitte Fiedler zum 72. Geburtstag
am 10.02. Frau Ursula Mortag zum 70. Geburtstag
am 11.02. Herrn Heinz Arndt zum 84. Geburtstag
am 11.02. Frau Sonja Goldonienko zum 81. Geburtstag
am 11.02. Frau Marta Haus zum 76. Geburtstag
am 11.02. Frau Brigitte Schwarzwalder zum 74. Geburtstag
am 11.02. Frau Karin Wunderlich zum 72. Geburtstag
am 12.02. Herrn Horst Pfaffendorf zum 84. Geburtstag
am 12.02. Frau Edith Frischauf zum 79. Geburtstag
am 13.02. Herrn Werner Walter zum 86. Geburtstag
am 13.02. Herrn Gottfried Weigel zum 72. Geburtstag
am 13.02. Herrn Siegfried Schmied zum 71. Geburtstag
am 13.02. Frau Doris Schwarz zum 71. Geburtstag
am 14.02. Herrn Harry Grajetzki zum 77. Geburtstag
am 14.02. Frau Isolde Arndt zum 75. Geburtstag
am 14.02. Frau Karla Pöschko zum 70. Geburtstag
am 14.02. Frau Sieglinde Loos zum 70. Geburtstag
am 15.02. Frau Gerda Schaub zum 79. Geburtstag
am 15.02. Herrn Rolf Hoffmann zum 78. Geburtstag
am 15.02. Frau Wallburga Heller zum 76. Geburtstag
am 15.02. Herrn Wolfgang Riedel zum 71. Geburtstag
am 15.02. Frau Barbara Kaden zum 71. Geburtstag
am 16.02. Herrn Hugo Panitzsch zum 79. Geburtstag
am 16.02. Herrn Alfred Fischer zum 74. Geburtstag
am 17.02. Herrn Ewald Richter zum 78. Geburtstag
am 18.02. Herrn Eberhard Hackholz zum 71. Geburtstag
am 19.02. Frau Ursula Bauer zum 84. Geburtstag
am 19.02. Frau Käthe Sahland zum 83. Geburtstag
am 19.02. Frau Christa Föll zum 74. Geburtstag
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am 20.02. Herrn Werner Heinemann zum 91. Geburtstag
am 20.02. Herrn Heinz Klüger zum 82. Geburtstag
am 20.02. Frau Jenni Lindner zum 76. Geburtstag
am 21.02. Frau Margarete Hillert zum 88. Geburtstag
am 21.02. Frau Herta Becker zum 84. Geburtstag
am 21.02. Herrn Walter Ringmayer zum 77. Geburtstag
am 22.02. Frau Ingeborg Meißner zum 80. Geburtstag
am 22.02. Herrn Fritz Büchner zum 77. Geburtstag
am 22.02. Frau Adelheid Schaumann zum 76. Geburtstag
am 22.02. Frau Ute Sadowski zum 70. Geburtstag
am 23.02. Frau Marie Erhart zum 85. Geburtstag
am 23.02. Frau Martha Seupt zum 83. Geburtstag
am 23.02. Herrn Heinz Buder zum 80. Geburtstag
am 24.02. Frau Marianne Müller zum 83. Geburtstag
am 25.02. Herrn Martin Scheibe zum 83. Geburtstag
am 25.02. Frau Margot Fröhlich zum 82. Geburtstag
am 25.02. Herrn Klaus Zimmermann zum 72. Geburtstag
am 26.02. Frau Ruth Berg zum 90. Geburtstag
am 26.02. Frau Anni Pfützner zum 84. Geburtstag
am 26.02. Frau Gisela Petzold zum 78. Geburtstag
am 26.02. Frau Alice Schneider zum 76. Geburtstag
am 27.02. Herrn Gerhard Thiede zum 73. Geburtstag

Volkshochschule

Wie spreche ich mit meinem Kind?

Erziehung braucht Beziehung

In der Kreisvolkshochschule Hermsdorf findet am Mittwoch,
dem 09.02.11, von 18:30 Uhr - 20:45 Uhr ein Kurs „Wie spreche
ich mit meinem Kind? - Erziehung braucht Beziehung“ statt. Die
zweite Veranstaltung dieses Kurses findet dann am 16.02.11 in
Hermsdorf statt. Kinder fordern ihre Eltern manchmal bis aufs
Letzte heraus und machen ihnen schwer zu schaffen - in jedem
Alter auf andere Weise. Die Gründe hierfür und die weiteren
Auswirkungen tiefer zu verstehen, ist das Anliegen dieses Kur-
ses. Der systemische Familientherapeut Gerhart Streicher (Je-
na) gibt Einblicke in die Eltern-Kind-Dynamik. Im Gespräch wer-
den Hilfen und Hinweise für das Erkennen von Problemen, d. h.
von offenen Fragen angeboten um hilfreiche Möglichkeiten zur
Konfliktlösung zu finden.
Nähere Auskünfte und Anmeldungen in der Kreisvolkshoch-
schule unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972.

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Ev. Kirchgemeinde
Herzliche Einladung an Sie zu allen Veranstaltungen:

Gottesdienste in der Stadtkirche Kahla

Sonntag 06. Februar
09:00 Uhr Gottesdienst in Löbschütz
10:00 Uhr Gottesdienst in Kahla
Sonntag 13. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst in Kahla mit Abendmahl
Mittwoch 16. Februar
19:00 Uhr Taizé-Andacht in Kahla

Während der Gottesdienste in Kahla ist Kindergottesdienst!

Sprechstunde Friedhof

am Donnerstag, 03.02. von 17.00 - 18.00 Uhr für Ihre Fragen,
Anregungen und Hinweise.



Frauenkreis

am Mittwoch, 09.02. um 19:30 Uhr in der Diakoniestation,
Thema: „Unser Stadtwappen“.

Chorproben
Kinderchor: am Mittwoch, 16.02. um 15:00 Uhr

im Gemeindehaus
Jugendchor: am Mittwoch, 16.02. um 16:00 Uhr

im Gemeindehaus
Johann-Walter-Kantorei:

dienstags 19:30 im Rathaussaal
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Junge Gemeinde
Zur Absprache der nächsten Termine für die Junge Gemeinde
oder auch, wenn ihr einfach nur mal irgendwas loswerden wollt,
kontaktiert bitte Heike Döbler (Tel. 76406, ab 19:00 Uhr)!

Konfirmanden
treffen sich am Donnerstag, 10.02. um 16:30 Uhr in der Diako-
niestation.

Kinderstunden/Christenlehre
Ort: nach Absprache
Christenlehre (1. Klasse) - Donnerstag, 15:00 - 16:00 Uhr
KiKis (Kirchen-Kinder: 2., 3. und 4. Klasse) -
Donnerstag, 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchen(b)engel (5. und 6. Klasse) - Dienstag, 15:30 - 17:00 Uhr

Umbau des Gemeindehauses
Das Büro der Kirchgemeinde ist jetzt wieder im Gemeindehaus
in der Rudolf-Breitscheid-Str. 1 zu finden. Es hat eine neue Tele-
fonnummer: 739 039 (Fax 739 038) und neue e-mail-Adresse:
kirche-kahla@online.de.
Im großen Gemeinderaum wird in dieser Woche der Fußboden
gelegt. Nun fehlt noch die Tür zu diesem Raum, die neu ange-
fertigt werden muss. Für die letzten Arbeiten am großen Ge-
meinderaum und für die noch anzuschaffende Küche bitten wir
weiter sehr herzlich um Ihre Hilfe (Kirchgemeinde Kahla, Konto
800 77 80, BLZ 520 604 10, bei der Ev. Kreditgenossenschaft
Kassel e.V., Zweck: Gemeindehaus).

Bauarbeiten auf dem Friedhof
Auch auf dem Friedhof wird seit einigen Tagen gebaut. Die
Friedhofsmitarbeiter erhalten einen Aufenthaltsraum, für die
Pfarrer bzw. Bestatter wird ein Vorbereitungsraum geschaffen,
und eine moderne Besuchertoilette wird eingebaut. Für die Zeit
der Umbauarbeiten, die voraussichtlich 3 - 4 Monate dauern
werden, steht allerdings für die Friedhofsbesucher keine Toilette
zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei,
Rudolf-Breitscheid-Str. 1

Montag - Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Frau Huschenbett Tel. 036424/739039

Fax 036424/739038
e-mail: kirche-kahla@online.de

Pfr. Schubert Tel. 036424/739037
mobil 01525/3673840
Pfr. Schlegel Tel. 036424/52952
Gemeindepädagogin Günther Tel. 036424/739129
Kantorin Köllner Tel. 036424/78549
Diakonie Sozialstation,
R.-Denner-Str. 1a Tel. 036424/23019
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424/52642
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424/22716
Sprechzeit der
Leiterin Frau Herrmann: Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de

christlich bestattet wurde

Gerhard Walter, 76 J., aus Kahla

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Jenaer Philharmonie - Februar 2011
Mittwoch, 16. Februar 2011 · 20 Uhr · Volkshaus
Maurice Ravel Alborada des Gracioso
Emmanuel Séjourné Concerto for Marimba and Strings
César Franck Sinfonie d-Moll

Sonntag · 20. Februar 2011 · 11 Uhr · Rathausdiele
Klavier Recital „Flügel für die Jugend“
Es musizieren Schüler der Musik- und Kunstschule Jena des
Musikgymnasiums Schloss BelvedereWeimar

Sonntag · 20. Februar 2011 · 15 Uhr · Stadtteilzentrum LISA
Märchenhafter Schumann
Musik und Texte von Robert Schumann sowie Werke von Cla-
ra Schumann und Johannes Brahms

Mittwoch · 23. Februar 2011 · 20 Uhr · Volkshaus
»Orgel & Trompete«
Es erklingen Werke von Johann Sebastian Bach, Max Reger,
Alna Hovhannes, Kurt Grahl und anderen

Donnerstag · 24. Februar 2011 · 20 Uhr · Volkshaus
Konzert im Rahmen der Exzellenzinitiative der Hochschule für
Musik FRANZN LISZT Weimar
Arvo Pärt Cantus in Memoriam Benjamin Britten
Dmitri Schostakowitsch Konzert für Violoncello und Orchester
Nr. 1 Es-Dur op. 107
Peter Tschaikowski Sinfonie Nr. 5 e-Moll op. 64

Sonntag · 27. Februar 2011 · 11 Uhr · Rathausdiele
Kammerkonzert
Heinz Holliger Duo für Violine und Violoncello
Heinz Holliger Studie über Mehrklänge für Oboe solo
Johann Sebastian Bach Goldberg Variationen BWV 988
Bearbeitet für Streichtrio von Dimitri Sitkovetsky
IsangYun Quartett für Oboe, Violine, Viola und Violoncello
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Jubiläumsweiberfasching
in Beutelsdorf

Freitag, 04. März 2011 20:09 Uhr
Gemeindesaal in Beutelsdorf

Kartenvorverkauf unter Tischendorf

036742 / 60494 oder
0171 / 3742939

Einlass ab 19:15 Uhr
Männer ab 23:00 Uhr

Für das leiblicheWohl
wird bestens gesorgt.



Aus der Umgebung

Die Arnstädter Residenz
Das am Fluss Gera liegende Arnstadt wurde bereits im Jahre
704 erstmals urkundlich erwähnt und ist damit der älteste Ort
Thüringens. Aufgrund seiner Lage wird der Ort als „Tor zum
Thüringer Wald“ bezeichnet.
Im Jahre 954 hielt König Otto I in Arnstadt einen Reichstag ab
und verlieh seinem Sohn Wilhelm das Erzbistum Mainz.
Otto der IV. wurde 1208 hier zum König ausersehen.
1266 erhielt Arnstadt durch den Abt von Hersfeld das Stadtrecht
verliehen.
1273 verlegten die Grafen von Käfernburg (heute nur noch we-
nige Fragmente in der Nähe von Arnstadt erhalten) ihre Resi-
denz in die Stadt.
Nach verschiedenen Besitzerwechseln der alten Burganlage
begannen die Schwarzburger Grafen 1553 auf den Resten der
alten Burg mit dem Bau ihrer gräflichen Residenz Schloss Nei-
deck.

Schloss Neideck Miniatur-Nachbau

Baumeister waren u. a. der Niederländer Erhard van der Meere
sowie die Torgauer Werkstatt Simon Schrotter für die Bildhauer-
und Steinmetzarbeiten.
Das vierflügelige Wasserschloss wurde 1560 fertig gestellt. Im
gleichen Jahr erfolgte die Eheschließung von Graf Günther dem
Streitbaren mit Katharina von Nassau im Schloss.
Das massive Hauptgebäude war drei Stockwerke hoch, mit Tür-
men, Erkern und Statuen geschmückt und war prachtvoll aus-
gestattet. Als ein besonders schönes Gemach wird die sog.
Hofstube geschildert, in welcher der Fußboden mit auserlese-
nen Steinen ausgelegt war.
Leider sind heute im lindenbeschatteten Schlossgarten nur
noch Ruinen des wunderbaren Renaissanceschlosses erhalten
geblieben.

Ruinen Schloss Neideck Arnstadt

1716 wurde es als Residenz aufgegeben, zum Teil abgetragen
und verfiel in den weiteren Jahren immer mehr.
Nur der 65 Meter hohe Turm der Schlossanlage blieb erhalten

und gilt als Wahrzeichen des alten Arnstadt. Dieser höchste
Burgturm Thüringens wurde in den letzten Jahren restauriert.
Wenn man die über 160 Stufen hochgestiegen ist, wird man mit
einem schönen Ausblick über die Stadt bis zur nahe gelegenen
Wachsenburg (eine der drei Gleichen),

zum Thüringer Wald, aber auch bis Erfurt belohnt.
Erwähnenswert ist, dass ein Vorfahre J.S. Bach´s, Caspar Bach,
hier Türmer war.
Die Ruinen des Schlosses wurden in den letzten Jahren syste-
matisch ausgegraben und gesichert. Dabei legte man auch ver-
schiedene Kellergewölbe wieder frei.
Das Gelände ist eingezäunt und tagsüber außer der Turmbe-
steigung kostenfrei begehbar.
Am Schlossplatz neben der Ruine Neideck befindet sich das
„Neue Palais“,

das 1735 Fürst Günther I. von Schwarzburg - Sondershausen
als Witwensitz für seine Gemahlin Elisabeth Albertine errichten
ließ. In ihm befindet sich heute das Schlossmuseum.
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Besonders sehenswert ist dort die von Fürstin Auguste Doro-
thea von Schwarzburg-Arnstadt begründete Puppensammlung
„Mon Plaisir“.
Es sind 82 Puppenstuben mit über 400 Puppen ausgestellt, die
in einzigartiger Weise bis ins kleinste Detail die damalige Zeit
widerspiegeln.
Im Schlossmuseum werden auch viele Sonderschauen gezeigt,
momentan über die bekannten Arnstädter bzw. mit Arnstadt ver-
bundenen Schriftsteller Eugenie John - Marlitt, Ludwig Bech-
stein, Willibald Alexis und Wilhelm Hey.

Schriftstellerin Marlitt Arnstadt

Über die weiteren in der Stadt sehenswerten Gebäude und Kir-
chen sowie das Wirken u. a. von Johann Sebastian Bach wird
einmal in einer anderen Ausgabe dieser Reihe berichtet
Eine sehr schöne Anfahrtstrecke ist über Rudolstadt - Stadtilm
zu empfehlen. Arnstadt liegt aber auch unmittelbar an der neu-
en Autobahn A 71.
Heinz Arlitt
Heimatgesellschaft

Hinweis: Alle bisherigen Artikel mit Originalfarbfotos
(verkleinert) sind imWEB abrufbar unter
Kahla.de/Tourismus/Ausflüge in die Region
oder auch unter
Heinz Arlitt Heimatgesellschaft

Vereine und Verbände

Der Saunaverein „Kahlaer Schwitzkasten“
e.V. sagt DANKESCHÖN
Waren das aufregende Wochen und Tage… Seit September
vergangenen Jahres liefen die konkreten Vorbereitungen an-
lässlich des 20 jährigen Bestehens des Vereins. Vieles musste
bedacht werden, manches wurde diskutiert und wieder verwor-
fen - und doch alles schließlich unter Dach und Fach gebracht.

Am 21.01.2011 stieg dann die große Festveranstaltung des Ver-
eins im „Rosengarten“. Dem ging eine aufregende Woche mit
dem Gewinnspiel des MDR 1 Radio Thüringen „Johannes und
der Morgenhahn“ voraus - 450,00 EUR wurden erraten. Danke
an die Beteiligten des Vereins, die zu früher Morgenstunde
schon hellwach sein mussten. Danke an dieser Stelle auch all
den Kahlaern, die uns in dieser Woche die Daumen drückten
und uns in Gesprächen immer wieder Erfolg wünschten.

20 Jahre Saunaverein bedeuten auch 20 Jahre der Umgestal-
tung und Rekonstruktion der Saunaräume. Viel Freizeit der Sau-
namitglieder, viel Geld und die Unterstützung der Stadtverwal-
tung, besonders der Mitarbeiter des Bauhofes, lassen uns stolz
auf das Erreichte zurückblicken.
Dazu gehört auch, dass ein gewählter Vorstand die Geschicke
in die Hände genommen hat und schon viele Jahre zusammen-
arbeitet. Hervorzuheben ist dabei besonders Lothar Barth aus
Altendorf, der ohne Unterbrechung bereits 20 Jahre im Vorstand
arbeitet und sich besonders für die baulichen Dinge verantwort-
lich fühlt.
So konnten wir denn auch auf der Festveranstaltung im „Rosen-
garten“ mit Freude auf das Geleistete zurückblicken, freuten uns
an der lustigen Darbietung unserer jüngsten Saunabesucher
aus dem Kindergarten der AWO und verfolgten in Wort und Bild
die Entwicklung der Sauna seit der Gründung des Vereins. Na-
türlich kamen auch Hunger und Durst nicht zu kurz - Familie
Dietrich hatte wieder alles bestens gerichtet.

Die schönen Stunden gingen dann, wie immer, viel zu schnell
vorbei. Bei Tanz, Unterhaltung und viel Spaß verlebten wir einen
Abend, der allen Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben
wird. Danke den Organisatoren und allen Beteiligten.
Wir gehen als Saunaverein mit Optimismus in die weiteren Jah-
re.
Hans-Joachim Preußner
Vorstandsvorsitzender
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Neujahrsturnier

Inzwischen schon traditionell fand zum 8. Mal das Neujahrsskat-
und Romméturnier statt. Das Vereinslokal “Dohlenstein” war bis
auf den letzten Sitzplatz gefüllt und es wurde in gemütlicher
Runde von den Teilnehmern aus Gera, Hermsdorf, Jena, Mee-
rane und Arnstadt guter Sport geboten. Erfreulich, daß im Skat
durch Enrico Spindler mit 2799 Punkten der Sieg in Kahla blieb.
2. Thomas Albrecht, Arnstadt, 2718 Pkt., 3.Alfred Koppe, Jena,
2625 Pkt., 4. Uwe Reuß, Gera, 2553 Pkt., 5. Klaus Schultze, Je-
na, 2448 Pkt., 6. Gisela Fuchs, Jena, 2338 Pkt., 7. Torsten Her-
mann, 2335 Pkt., 8. Erika Helmschroth, beide Gera, 2332 Pkt.
In der Tandemwertung siegten Enrico Spindler und Matthias Je-
cke, Kahla mit 4917 Pkt.. 2. Torsten Hermann / Erika Helm-
schroth, Gera, 4667 Pkt., 3. Eddy Büschel / Thomas Barnikol,
Kahla, 4281 Pkt.
Im Rommé gab es ein äußerst ausgeglichenes Feld mit dem
Sieg von Patricia Blaskowski, Meerane, 684 Pkt., 2. Inge
Schramm, Kahla, 652 Pkt., 3. Werner Krause, Kahla, 636 Pkt.,
4. Sabine Röhr, Gera, 631 Pkt., 5. Anett Löffler, Meerane, 606
Pkt., 6. Renate Huyer, Gera, 586 Pkt., 7. Monika Knüpfer, Gera,
525 Pkt., 6. Thomas Zienert, Korbußen, 457 Pkt.
Im Tandem der Sieg für Renate Huyer, Gera und Anett Löffler,
Meerane, 1192 Pkt., 2. Nadine Behla / Patricia Blaskowski,
Meerane, 937 Pkt., 3. Sabine Röhr / Volkmar Nürnberger, Gera,
921 Pkt.

Stadtmeisterschaft im Rommè

Der erste Sieg und damit Tabellenführung für Ludwig Wahren
mit 663 Pkt., 2. Werner Krause, 520 Pkt., 3. Anne Wahren, 465
Pkt., 4. Astrid Siemoleit, 422 Pkt., 5. Gunter Grajetzki, 418 Pkt.,
6. Rosi Gebhardt, 242 Pkt.

Kahla, 23.01.11

Mitgliederversammlung Skatlandesverband
Thüringen

Turnusgemäß alle vier Jahre findet diese Mitgliederversamm-
lung nun am 05.02. ab 10 Uhr im “Rosengarten” in Kahla statt.
Daß dieser Versammlung eine besondere Bedeutung beige-
messen wird mag daran zu ersehen sein, daß sowohl der Präsi-
dent des Deutschen Skatverbandes, Peter Tripmaker, als auch
Ehrenmitglied Prof. Dr. Bernhard Vogel ihre Teilnahme zugesi-
chert haben.
Bei den anstehenden Neuwahlen wird der bisherige Präsident
Klaus Zehnpfund, Ilmenau aus Altersgründen nicht wieder kan-
didieren. Einziger derzeit bekannter Kandidat für das Präsiden-
tenamt ist Ludwig Wahren aus Kahla. Für die übrigen Präsidi-
umsposten gilt als sicher, daß mehrere Kandidaten vorhanden
sind und es eine spannende Wahl geben wird. Sollte Ludwig
Wahren gewählt werden, würde dies bedeuten, daß sich auch
der Sitz des Thüringer Skatverbandes in Kahla befindet.
Von dieser Versammlung sind neue Impulse zu erwarten, da
zahlreiche Anträge zur Beratung vorliegen. Ein Ende der Ver-
sammlung ist für 15,00 Uhr vorgesehen.

Dohlensteincup Skat

Beim Start in das neue Jahr waren die vorderen Plätze heiß
umkämpft. Es gelang niemandem sich sofort abzusetzen. 1.
Spitzenreiter Jens Plötner, 18 Pkt., 2. Karl-Heinz Höhn, 17 Pkt.,
3. Thomas Barnikol und Horst Ehrhardt, je 16 Pkt., 5. Ludwig
Wahren 13 Pkt., 6. Enrico Spindler, 9 Pkt.

Dohlensteincup Rommé

Hier ein ähnliches Bild wie beim Skat mit dem Überraschungs-
spitzenreiter Heinz Kirchner mit 16 Punkten. 2. Anne Wahren,
14 Pkt., 3. Werner Krause, 13 Pkt., 4. Ernst Sievers, 10 Pkt., 5.
Rosi Gebhardt, 9 Pkt., 6. Heidi Sievers, 5 Pkt.
LudwigWahren

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.

Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a
07768 Kahla
Tel. : 036424 52957
Öffnungszeiten
Dienstag 08:00 -12:00 und 12:30 -15:30
Donnerstag 08:00 -12:00 und 12:30 -16:30
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird:
• sich Rat zu holen
• Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre-

chen
• eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit

anderen Menschen zu reden
• entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu ge-

stalten
Wir geben Hilfeleistungen:
• beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
• beim Ausfüllen von Formularen

- ALG I und ALG II Sozialhilfeanträge Wohngeldanträge
- Rentenanträge

• bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
• bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,

auch in Konfliktsituationen
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertraulich
behandelt!

Veranstaltungsplan vom 07.02.2011 bis 11.02.2011
vom 14.02.2011 bis 18.02.2011

Dienstag, 08.02.11 und 15.02.11
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel / Malzirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung
Donnerstag, 10.02.11 und 17.02.11
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 Uhr bis
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.00 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe für seelisch Kranke

anschließend Frauencafe

Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.

Imker-Verein Kahla/Thüringen
und Umgebung e.V.
Am Alten Gericht 11
07768 Kahla
Tel. 036424 / 51484

Werte Imkerfreunde,

hiermit möchte ich Euch zu der am Freitag,
dem 11. Februar 2011 um 19:00 Uhr stattfindenden

Jahreshauptversammlung
ins Gasthaus - Dohlenstein - einladen.
Tagesordnung:
- Protokoll zur letzten Versammlung
- Bericht des Vorsitzenden
- Vorstellung des Arbeitsplanes 2011
- Kassenbericht
- Bericht der Rechnungsprüfer
- Diskussion zu den Berichten
- Ehrung für langjährige Mitgliedschaft
- Pause mit Imbiss
- Verschiedenes
- Schlusswort
W. Brünnert
1.Vorsitzender
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Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt-
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun-
gen haben. (bitte telefonisch anmelden)
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien-
feiern und ähnliche Anlässe mieten.

Sportnachrichten

Kegelclub „Rasselbande“
hat einen „Fünfziger“
Der Kegelclub „Rasselbande“ wurde 1947 gegründet.
Die Gründungsväter dieses Clubs waren meist Selbstständige.
Dazu gehörten die Fleischer Thieme, Fischer, die Bäcker Rödi-
ger, Dümlein, Lässig und die Herren Schörlitz, Schönherr, Wag-
ner und Born.

Nach der Gründung am
17.06.1947 traf man
sich jeweils montags im
Thüringer Hof und ver-
brachte dort sehr stim-
mungsvolle Kegelaben-
de.
Auch heute noch gehö-
ren neben dem Kegeln
die Geselligkeit und die
vorzügliche Versorgung
aus der Küche der
Gaststätte zum Treffen
der Kegelfreunde.
Seit dem 19.01.1961 ist
auch der den Kahlaern
gut bekannte Ludwig
Pohle Mitglied dieses
Clubs.

stehend v. links: Heckl, Wiegand, Voigt, Wagner, Schröter,
Peupelmann, Seifert, Fiedler, Rode, Süße
vorn:Weickert, Pohle

Das Durchschnittsalter des Clubs beträgt heute 71,75 Jahre.
Damit kann er auf 50 Jahre gesellige sportliche Betätigung zu-
rückblicken.
Die „Rasselbande“ macht auch beim Kegeln ihrem Namen alle
Ehre, weil es meist laut und mit viel Spaß zugeht, wenn der
„Schlumps“ ausgekegelt wird.
Tradition ist das jährliche „Jahresendkegeln“, bei dem auch die
Frauen zum Zuge kommen. Dabei ist ein Pokal zu gewinnen,
der dann beim nächsten Mal zu verteidigen ist.
Ludwig Pohle hat seit seinem Eintritt das Amt des Schreibers
übernommen. In seinen Aufzeichnungen findet man alle Kegel-
ergebnisse.

So ist festgehalten, dass die Spfrd. Dümlein und Schröter den
Kegelrekord mit jeweils 63 Holz für 5 „Volle“ und 5 „Abräumer“
halten. Im Jahr 2003 wurde mit 99 „Alle Neune“ der Jahresre-
kord erreicht, der bis heute besteht!
Der Jubilar ist in Kahla als der „Gasmann“ wohl bekannt.
Von 1959 bis 1998 war er bei der Gasversorgung im Raum Je-
na tätig und suchte nach getaner Arbeit Ablenkung und Aus-
gleich.
Über den Fußball fand er zum Kegeln und ab 1972 begann er
aktiv zu laufen und war ab 1980 der Organisator der jährlichen
„Porzelliner-Läufe“. Er nahm öfter am Rennsteig-Lauf teil und
war viele Jahre Sektionsleiter in der BSG Chemie Kahla. Bis
heute bringt er seine Erfahrungen noch in die Organisation die-
ser Läufe ein und wird mit seinen Sportfreunden den 40. Lauf
durchführen.
Mit der sportlichen Betätigung fand Ludwig Pohle immer die not-
wendige Entspannung und Erholung vom Job. Noch heute hält
er sich durch Sport und Geselligkeit fit.
Wir wünschen Ihm noch lange „Gut Holz“.

Tolles Spiel gegen Oßmannstedt
Am Samstag mußte die 1. Kahlaer Kegelmannschaft im Punkt-
spiel auf der Heimanlage gegen die spielstarke Mannschaft aus
Oßmannstedt ran. Der Wettkampf war an Dramatik kaum zu
überbieten, blieb es doch bis zur letzten Kugel spannend. Ver-
letzungsbedingt mußte Kahla wieder auf die 2 Stammspieler
Blumenstein und Schoen verzichten. Das Starterpaar begann
mit den zwei Ersatzspielern A. Loch (829 Holz) und W. Kühnel
(787 Holz). Bei den Gästen spielte der Sportfreund Hiller mit
898 Holz eine hervorragende Tagesbestleistung, der zweite
Gästespieler erreichte 785 Holz. Damit führte Oßmannstedt mit
69 Holz. Das Mittelpaar mit D. Stops (846 Holz) und D. Förster
(800 Holz) konnte nur ein Holz gutmachen, sodass das
Schlusspaar mit R. Arnhold und T. Köhler einen Rückstand von
immerhin 68 Holz hatten. Beide kämpften großartig und konnten
bis zum letzten Bahnwechsel gegen starke Gäste den Vor-
sprung auf 3 Holz für Oßmannstedt reduzieren. Die letzten 50
Wurf mussten also die Entscheidung bringen. T. Köhler spielte
für Kahla Tagesbestleistung und erreichte 897 Holz. Aber auch
R. Arnhold spielte sehr gut und erreichte 861 Holz. Das bedeu-
tete am Ende ein Mannschaftsergebnis von 5020 für Kahla. Die
beiden letzten bei den Gästen spielten ebenfalls sehr gute Er-
gebnisse mit 844 und 848 Holz, sodass Oßmannstedt am Ende
das gleiche Endresultat von 5020 erreichte und somit das im
Kegelsport sehr seltene Unentschieden an der Ergebnistafel
stand. Hinterher wurde noch lange darüber diskutiert, ohne da-
bei die Leistung des sportlichen Gegners in Frage zustellen.
Das Unentschieden war nach immerhin 2400 Wurf ein gerechter
Ausgang, mit dem beide Mannschaften leben können.
Gut Holz!

Sonstige Mitteilungen

Die Leser freuen sich!
Der Kahlaer Weihnachtsmarkt, der überwiegend durch die Frak-
tionen des Kahlaer Stadtrates gestaltet wurde, hat Erlöse ge-
bracht, die die Fraktionen dann gemeinnützigen Zwecken zur
Verfügung gestellt haben. Die Fraktion DIE LINKE Kahla hat
sich für die Bibliothek in der Margarethenstraße engagiert. Da-
mit können neue Bücher angeschafft werden, die dann der Le-
serschaft zur Verfügung stehen.
Vielen Dank.

Möchten Sie Südafrika kennenlernen -
bei sich zu Hause?

Südafrikanische Schüler suchen Gastgeberfamilien

In Südafrika wird Deutsch als Fremdsprache an vielen Schulen
unterrichtet.
Auch aus diesem Grund möchten in diesem Jahr wieder Schü-
ler/Innen wie Linda und Banothile aus Südafrika Deutschland
besuchen. Sie nehmen am Unterricht deutscher Gymnasien
oder Realschulen teil und erleben, wie Menschen in Deutsch-
land leben und denken.
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Der „Freundeskreis für Südafrika“ (FSA)-sucht jetzt für sein
2011-Austauschprogramm Gastfamilien, die für vier Wochen
oder für drei Monate einen südafrikanischen Jugendlichen auf-
nehmen. Die Schülerinnen und Schüler der 10., 11. und 12.
Klasse sind 16 bis 18 Jahre alt Sie werden während ihres
Deutschlandaufenthaltes am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule teilnehmen.
Junge Südafrikaner und deutsche Familien haben so die Chan-
ce, eine neue Welt zu entdecken und Vorurteile abzubauen.
Die Jugendlichen kommen 2011 in 3 Gruppen nach Deutsch-
land: im Juni/ Juli und im Dezember/Januar 12 (für vier Wochen)
und von Oktober bis Januar 12 für drei Monate.
Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und von den Gastfamilien,
sowie die Kranken- und Haftpflichtversicherung und ist als An-
sprechpartner jederzeit für die Gastfamilien erreichbar. Die
Gastfamilien bieten den Jugendlichen Unterkunft, Verpflegung
und die Teilnahme am Familienalltag und sollten möglichst Kin-
der im Alter zwischen 14 und 18 Jahren haben.
Der FSA ist eine unpolitische Privatinitiative und wurde 1996 in
Pretoria (SA) gegründet. Das deutsche Büro befindet sich in
Süddeutschland und wird von Nicole Ip geleitet. Sie und Ihre
Mitarbeiterin sind seit 1999 für die Auswahl und Betreuung der
deutschen Gastfamilien und Schüler zuständig.
Interessierte Familien können vom FSA Youth Exchange unver-
bindlich und kostenlos die Broschüre: „Die Faszination Südafri-
kas zu Hause erleben“ anfordern:

FSAYouth Exchange
Helmuth-Zimmerer-Str. 75

97076Würzburg
Tel.: 0931-3590770

Email: nicole@fsayouthexchange.de
www.fsayouthexchange.de
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